
&

?

43

43

S
A

T
B

˙ œ

Oh.

.˙

œ œ œ œ.˙

Oh.

F

.˙ .˙

œ ˙.˙

G %
œ .œ

j
œ

1. Lang
2. Se

1. Sul
3. Lang

sam
gel

noch
ma

ver
am
ver
re

œ œ# .œ J
œ

œ .œ j
œ˙ œ

1.–3. Du du

C

œ œ ˙

sinkt
ho
har
luc

das
hen
re
ci

Licht
Mast
ich
ca

œ œ ˙

œ œ ˙˙ œ

du du

G7

- -
- -

- -
- - -

&

?

5

œ .œ
j
œ

im
win
in

l’as

Klang
ken

tro
Däm

der
zur

d’ar
mer

œN .œ J
œ

œ œ œ
˙ œ

du du

G7

œ ˙

Wel
Ru

gen
stim

len,
he,

to;
mung,

œ ˙

œ ˙
˙ œ

du du

C

œ .œ j
œ

ich
Win
folg
pla

werf
de

dann
ci

den
der
dem
daIè

œ .œ
J
œ#

œ# .œ j
œ

˙ œ

du du

A7

œ œ ˙

An
spä
mü
l’on

ker
ten
den

aus
Stund
Schein,

da,

œ œ ˙

œ œ ˙˙ œ

du du

Dm

œ œ œ

und
stim
ge

pros

hal
men
he
pe

te
mit
zur
roIil

œ œ œ

œ œ œ
˙ œ

du du

G7

œ ˙

in
ein.
Ru
ven

ne.

he.
to.

œ ˙

œN ˙
˙ œ œ

du. Lu

C

- - - -
- - - - -

- - - - -
- - - - - - - - -

-

-

&

?

..

..

11
œ œ œ

Weit
Mit
Ve

In mir
klingt
mir
ni

er
ihr

geht
teIall’

œ œ œ

œ œ œ œ#œ ˙
ci a,

C

œ œ ˙

wacht
A
je
a

ein
bend
nes
gi

Lied,
lied,
Lied,
le

œ œ ˙

œ œ ˙œ œ œ

San ta Lu

F

œ œ œ

oh
oh
oh
bar

welch
welch
welch
chet

ein
ein
ein
ta

œ œ œ œ œ#

œ œ œ œ.˙N

ci

G

œ# œ ˙

Sin
Sin
Sin
mi

gen,
gen,
gen,
a!

œ ˙

œ ˙.˙
a.

C

- -
- - -
- -

- - - - - - -

- - - - - - -

Santa Lucia
Langsam versinkt das Licht

Musik: Neapolitanisches Volkslied 
(Luigi Gordigiani, 1855 / A. Longo, 1848)

Ital. Text: Teodoro Cottrau
Dt. Text und Satz: Lorenz Maierhofer
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2. Con questo zeffiro, così soave, 
oh, com’è bello star sulla nave! 
Su passegieri, venite via! 
Santa Lucia, Santa Lucia!

3. O dolce Napoli, o suol beato, 
ove sorridere volleIil creato, 
tu sei l’impero dell’armonia, 
Santa Lucia, Santa Lucia!

Das weltweit populäre neapolitanische Volkslied Santa Lucia wurde erstmals 1849 als Barkarole in nea-
politanischer Mundart veröffentlicht und später ins Italienische übertragen. Im Original wird die Idylle 
des Fischerhafens Borgo Santa Lucia am Golf von Neapel besungen. Das Lied wurde rasch weit über die 
Grenzen Italiens bekannt; besonders die großen Tenöre wie Enrico Caruso oder auch Elvis Presley (1965) 
machten es zu einem Welterfolg.

Der Name Santa Lucia leitet sich von der frühchristlichen Lucia von Syrakus (ca. 283–304) her, die für ihren 
Glauben starb und als Patronin der Armen und Blinden gilt. Eine geistliche Liedfassung mit dem Titel Santa 
Lucia, himmlisch Erleuchtete ist in Chor im Jahr 2 enthalten.   

Gedenktag der Santa Lucia ist der 13. Dezember, der in vielen Ländern gefeiert wird. In Schweden etwa 
wird zum Luciafest das Lied in der Fassung Luciasangen angestimmt.
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